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Kostenlose Verteilung an alle Haushalte in Offenstetten, Hörlbach und Gaden

Das Redaktionsteam von 
„Offenstetten informiert“,
die Mitglieder der LWO 
sowie alle Inserenten 
wünschen den 
Leserinnen und Lesern ein 
gesegnetes Weihnachten und ein 
erfolgreiches 
sowie ganz besonders ein 
gesundes neues Jahr!

Volkstrauertag
Mit einer eindrucksvollen Feier gedachten die Pfarr-
gemeinde St. Vitus und die Vereine der Toten von 
Krieg, Terror  und Gewalt. In der Predigt nahm Pfarrer 
Wolfgang Schillinger Bezug auf die gegenwärtige Co-
rona-Situation und die damit einhergehenden Schuld-
zuweisungen. Es gelte radikalen Tendenzen entgegen-
zutreten und die persönliche Würde des Menschen zu 
achten. Bei der Trauerfeier an der Krieger-Gedächt-
niskapelle erinnerte 2. Bürgermeister Dr. Bernhard 
Resch an die Kriegsereignisse vor 80 Jahren, als deut-
sche Truppen in Griechenland und Russland einmar-
schierten. Letztendlich habe es im Zweiten Weltkrieg 
zwischen 20 und 40 Millionen tote Soldaten und Zi-
vilisten gegeben. Seit der Gründung der Bundeswehr 
hätten zudem mehr als 3300 Bundeswehrangehörige 
ihr Leben verloren, davon 115 in Auslandseinsätzen. 
Deshalb gedenke man an diesem Tag aller Toten und 
seelisch Ruinierten aus den Kriegen sowie der Opfer 
von Gewalt, Terror und Rassismus. Man denke aber 

auch an alle, die sich für eine bessere Welt einsetzen, 
dies solle Aufgabe und Verpfl ichtung für alle Men-
schen sein. Anschließend legten Vorstandsmitglieder 
des Krieger-, Kameraden- und Reservistenvereins 
einen Kranz an der Gedenkstätte nieder. Der Män-
nerchor Harmonie unter der Leitung von Franz Brun-
ner sang dazu das Lied vom Guten Kameraden.

(ph)

Leider hat uns Corona noch im Griff. Auch vor der an-
gekündigten Hofweihnacht hat die Pandemie leider 
keinen Halt gemacht. 
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Am Sommerkeller 9 · 93326 Offenstetten
Tel.: 09443-90 58 68  · Fax: 09443- 45 99 99
E-Mail: info@schmierstoffe-ferg.de
www.schmierstoffe-ferg.de

Raiffeisenstrasse 2  •  D- 93326 Abensberg  •  Fon 09443 - 51 15  •  www.elektrotechnik-oberndorfer.de      

OBERNDORFER
ELEKTRO & AUFZUGSTECHNIK

GmbH
& Co.KG

Elektroinstallation
Modernisierung

Netzwerktechnik Neuanlagen
EIB / KNX - Systeme

Elektrogeräte - Service

Wartung

24h - Notdienst

gerhard resch

degenhardstraße 10
93326 offenstetten

phone
fax
mobile

09443 90 61 16
09443 90 61 17
0171 20 35 433

resch    el-resch.de

elektro
prüfung

ausführung

planung

beratung

verkauf

www.el-resch.de

HR-Brandschutz
Herbert Resch
- Brandschutzbeauftragter
- Brandschutzschulung im Betrieb
- Feuerlöscher Wartung/Verkauf
- Erstellung von Brandabschottung

Sandkreppe 8     93326 Abensberg
Telefon: 09443 9911070   E-Mail: info@hr-brandschutz.de
Internet: wwww.hr-brandschutz.de

Metzgerei

Michael Kiermeier
Hofmark 10

93326 Offenstetten
Telefonbuch 09443 / 6441

Manfred Rauscher
Bezirkskaminkehrermeister

Hofmark 59
93326 Offenstetten

Tel. 0 94 43 - 90 38 94 • Fax 90 38 93
E-Mail: mrkamin@t-online.de

Immobilien-Fachwirtin IHK
Am Sommerkeller 4b
93326 Abensberg-Offenstetten
Telefon: 09443-1899
E-Mail: sissy@fa-hutterer.de
www.fa-hutterer.de

Wir erstellen

auch Mieter-NK-

Abrechnungen

Speisekartoffeln und Zwiebel 
direkt vom Erzeuger

aus zertifi ziertem Anbauaus zertifi ziertem Anbauaus zertifi ziertem Anbau

Andrea und Martin Lorenz
Gut Offenstetten 1
93326 Offenstetten

Selbstbedienung
durchgehend geöffnet

Beratung, Planung und 
Montage vom Fachmann

Photovoltaikanlagen, Speichertechnik, 
Wärmepumpen, Heizung

KÜTRO GmbH & Co.KG,  
Tel: 09443/9283010, 
93326 Abensberg/Gaden,
www.KUETRO.de

Inh. David Schröter, KFZ-Techniker-MeisterInh. David Schröter, KFZ-Techniker-Meister

Werner-von-Siemens-Str. 4b
93326 Abensberg

0 94 43 / 49 82 882
info@motorrad-schroeter.de
www.motorrad-schroeter.de
www.facebook.com/motorradschroeter

Inh. David Schröter, KFZ-Techniker-Meister

Öffnungszeiten Hofcafe:
Sa. 8 bis 16 Uhr / So. 8 bis 18 Uhr

Mo. und Di. 8 bis 13 Uhr
Reservierung im Hofcafe erwünscht! 

Auf Ihren Besuch freut sich 
Familie Gabelsberger

 Frühstück in versch. Variationen
 kleiner Mittagstisch nach Anmeldung
 Kaffee und selbstgemachte Kuchen 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten
 Familien-/Betriebs- und Weihnachtsfeiern
 Seminare
 Bewirtung von Busgesellschaften
 nach Anmeldung

Hofmark 32 • 93326 Offenstetten
09443/6447 • info@spargelparadies.de

Tel: 09443 91380 | Fax: 09443 9138-66 | info@fischer-abensberg.de | www.fischer-abensberg.de

• Gebrauchtwagen An- und
Verkauf sämt�icher Marken
• Reparatur + Wartung
sämt�icher Marken
• Unfa��instandsetzung
sämt�icher Marken
• HU und AU im Haus
• K�imaservice + Reifenservice

Neuwagen Vertragshändler
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Ärztehaus in Gaden
„Viele haben sich eingebracht, unser Projekt erfüllt 
mich mit Stolz und Dankbarkeit“, sagte Initiator Dr. 
Max Ohneis jun. bei der Begrüßung der zahlreichen 
Gäste beim Spatenstich zum Abensberger Ärztehaus 
in Gaden. Es ist schwierig für ältere Patienten zum 
Arzt zu kommen, weil sie selbst nicht gut zu Fuß sind 
oder sich das Einparken in den engen Straßen nicht 
mehr zutrauen. Junge Fach-Ärzte arbeiten lieber in 
der Stadt, daher hätten viele Praxen auf dem Land 
Schwierigkeiten einen Nachfolger zu finden, sagte 
Ohneis. In der Medizin sei Prävention, also Vorsor-
ge, besser als Heilen. Prävention und Nachhaltigkeit 
seien die zentralen Punkte in der Medizin und daher 
sei es naheliegend, dies auch in der Bauweise dieses 
Gebäudes zum Ausdruck zu bringen.
„Ich bin stolz, so ein Projekt nahezu ausschließlich 
mit Abensberger Firmen stemmen zu können. Auch 
das ist nach meiner Auffassung eine Form der Nach-
haltigkeit“, betonte Ohneis. Es werde komplett barrie-
refrei gebaut mit dem höchsten Energiestandart KFW 
40 plus, überwiegend mit Holz, ein großer Teil des 
Stromverbrauchs werde mit Photovoltaik selbst ge-
deckt, es werde mit Wärmepumpen geheizt, baulich 
sei man durch Raumaufteilung, separate Eingänge 
und spezielle Lüftungssysteme auf die nächste Pande-
mie oder die nächste Grippewelle bestens vorbereitet. 
Alle Teilbereiche der Zahnmedizin könne man unter 
einem Dach abbilden, dies gebe es erst wieder in der 

Uniklinik. Neue Fachrichtungen würden nach Abens-
berg gebracht und schon jetzt 20 neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Und wenn der Fahrweg für die Patienten 
kurz ist, könne man dies durchaus auch als nachhal-
tig bezeichnen. Alle Behandlungszimmer zeigten zum 
Wald, es ist ruhig für ein Gewerbegebiet und die Kaf-
feerösterei mit dem Café werde hoffentlich so einla-
dend, dass man auch ohne Arzttermin den Weg hier-
her finde.
Es gibt einen 100 Quadratmeter großen Seminarraum, 
der für Fortbildungen, Vorträge oder auch Musikver-
anstaltungen flexibel genutzt werden kann. Die modu-
lare Bauweise ermöglicht weitere Bauabschnitte für 
Inklusionsprojekte, Kinderbetreuung und vieles mehr. 
Angedacht ist auch eine Pflegeeinrichtung. Der An-
satz eines Ärztehauses soll neu überdacht und so die 
ärztliche Infrastruktur im ländlichen Bereich gestärkt 
und attraktiver werden, erklärte Max Ohneis. Land-
rat Martin Neumeyer freute sich, bei der Verwirkli-
chung des Ideenreichtums der beiden Geschäftspart-
ner anwesend sein zu können. Bürgermeister Dr. Uwe 
Brandl gratulierte zu diesem Mut zu neuen Horizon-
ten. Mit diesem Erfolgskonzept rücke auch Offenstet-
ten ein Stück näher nach Abensberg. Er hoffe, dass 
das Beispiel Schule mache und den Standort Abens-
berg weiter nach vorne bringe. 

(ph)
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Schaukasten der Vereine
Es war ein Bestreben der LWO die Bürger in 
Offenstetten über aktuelle Vereinsnachrichten zu in-
formieren. Im Frühjahr 2010 wurde der Schaukasten 
aufgestellt, der aus Mitgliedsbeiträgen der LWO fi-
nanziert worden war. Dieses geschah zu einer Zeit als 
Offenstetten noch keinen DSL-Anschluß hatte. Aber 
auch später, nach über 10 Jahre wird der Schaukasten 
gerne genutzt. Der Vorteil, alle Personen erreichen zu 
können, auch die, die weder einen PC noch eine regi-
onale Zeitung haben. 
In der Zeit der Corona-Maßnahmen kamen aller-
dings die Vereinsaktivitäten zum Erliegen und somit 
entfielen auch Bekanntmachungen von Vereinsver-
anstaltungen aller Art. Das war eine Zeit, da sah der 
Schaukasten leer und traurig aus. Da halfen uns die 
jüngsten Kinder und kleinsten Künstler am Ort mit 
ihren Kunstwerken den Schaukasten zu zieren. Im 
Kindergarten St. Vitus wurden im Laufe des Jahres 
zeitentsprechende Werke gefertigt. Wir erhielten so 
eine Kunstausstellung der Jüngsten, über die wir uns 

erfreuen konnten. Wir möchten ihnen und ihren Be-
treuern für diese Unterstützung danken.
Bei dieser Gelegenheit weisen wir wiederholt darauf 
hin, dass der Schaukasten weiterhin allen Vereinen für 
ihre Bekannt-
m a c h u n g 
zur Verfü-
gung steht. 
Den Aus-
hang müssten 
sie Rüdiger 
Kersten [Tel.: 
1491] zu-
kommen las-
sen, er wird 
diesen in den 
Schaukasten 
einbringen. 
	      (rk)   

Der Kindergarten 
Offenstetten 

gestaltet 
den Schaukasten
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Neue Ministrantinnen und Ministranten
In der Pfarrei St. Vitus wurden beim Gottesdienst zum 
Christkönigsfest zwei Mädchen und ein Bub in die 
Schar der Ministranten aufgenommen. Cosima Bar-
sa, Magdalena Lorenz und Kilian Huber waren in den 
vergangenen Monaten für den Dienst am Altar ausge-
bildet worden. Pfarrer Wolfgang Schillinger lobte die 
Kinder für die Bereitschaft Gott zu dienen.  Zugleich 
wurden vier langjährige Ministranten, Lukas Mitter-
meier, Paula Müller, Lena Tauer und Julia Tauer mit 
Dank verabschiedet. Sie hätten die kirchlichen Aufga-
ben freiwillig und Liebe ausgeübt. Zusammen mit den 

Oberministrantinnen Nina Ferg und Lina Müller über-
reichte er den neuen Ministranten ein Umhängekreuz, 
für die 
A u s -
s c h e i -
d e n d e n 
gab es 
G e -
schenke. 	
      (ph)

Offenstettener Chöre vereinen sich
Zur Generalversammlung des Männergesangvereins 
Harmonie konnte Vorstand Michael Wimmer 23 Mit-
glieder, unter ihnen zwei neue Sangesbrüder aus Rohr, 
begrüßen. Kassier Siegfried Hirche konnte in seinem 
Kassenbericht trotz Corona eine durchaus positive Bi-
lanz aufweisen. Der Chor steht finanziell auf gesunden 
Füßen. Die Kassenprüfer Jacob Fischer und Peter Hübl 
bescheinigten eine tadellose Kassenführung. Für den 
erkrankten Schriftführer Rudi Hopfensperger verlas 
Ludwig Kropf den Jahresrückblick 2020/2021. Trotz 
Corona konnten über das Jahr verteilt 27 Singstunden 
abgehalten werden, außerdem gab es eine Fortbildung 
mit Vroni Bertsch. Seit einigen Wochen ist man nun 
wieder im Probenlokal Cabrinistüberl. In der Offens-
tettener Musikszene stehen weitgehende Veränderun-
gen an. So sollen der Kinder- und Jugendchor in den 
Verein integriert werden. Dazu waren Beschlüsse über 
die Namensgebung des Hauptvereins und der Ensem-
bles zu fassen sowie über die neue Satzung abzustim-
men.
Vorstand Wimmer berichtete von bisher erfolgten Vor-
bereitungen und betonte, dass es einmal darum gehe, 
Kinder- und Jugendchor unter das Dach des Bayeri-
schen Sängerbundes zu bringen, sie damit abzusichern 
und mehr Entwicklungsmöglichkeiten sowie Fortbil-
dungen zu ermöglichen. Ebenso bleibe man für weite-
re Zugänge anderer Ensembles offen. Zudem erhoffe 
man damit eine Auffrischung des Männergesangver-
eins. Zur Namensgebung erklärte Wimmer, dass der 
Kinderchor seinen Namen beibehalten wolle. Der Ju-
gendchor hat sich für „Sing TONics“ entschieden. Der 
Männergesangverein soll nun Männerchor Harmonie 
heißen. Für den Gesamtverein gab es mehrere Vor-
schläge. Mit dem englischen Begriff „Voice Connec-
tion“ konnten sich nur wenige anfreunden. Dagegen 
stieß der Vorschlag „Klangwerk“ von Michael Wim-

mer auf breite Zustimmung. Bei der Abstimmung gab 
es für die Namensgebungen der jungen Chöre einhel-
lige Zustimmung. Für „Klangwerk“ entschieden sich 
18 Mitglieder, drei Stimmzettel enthielten andere Na-
men. Die Satzungsänderung, durch die man nun ge-
meinnützig wird, wurde einstimmig gebilligt.
Chorleiter Franz Brunner meinte in seinen Betrach-
tungen zur Qualität des Chores, dass man ein Mikro-
phon und damit eine Aufnahme nicht betrügen kön-
ne. Sprachliche Fehler seien schnell zu entdecken, 
Verwechslungen seien möglich. Deshalb müssten vor 
allem die Konsonanten deutlicher ausgesprochen, der 
Text gelernt und auf die Feinheiten geachtet werden. 
Vorstand Wimmer bezeichnete den Zusammenhalt als 
sehr gut, es gelte die Gemeinschaft zu erhalten, alle 
Sangesfreudigen mitzunehmen und als Vorbild voran-
zugehen. Mit großer Freude könne man den Zugang 
von sechs neuen Sängern aus Rohr vermelden. Für das 
nächste Jahr sei man optimistisch einige Veranstaltun-
gen durchführen zu können. So soll am 22. Oktober 
das Jubiläumskonzert für Chorleiter Franz Brunner 
stattfinden. 2. Bürgermeister Dr. Bernhard Resch wür-
digte den hohen Stellenwert des Männergesangsver-
eins im kulturellen Leben sowie für das aktive und 
harmonische Miteinander in Offenstetten.
Die neue Vorstandschaft: Vorsitzender Michael Wim-
mer, 2.Vorsitzender Ludwig Kropf, Schriftführer Mar-
kus van Kempen, Kassier Siegfried Hirche, Notenwart 
Alois Traublinger; Beisitzer sind Rüdiger Kersten, 
Erwin Bachhuber und Ludwig Schleicher. Kassen-
prüfer sind Peter Hübl und Ludwig Schleicher. Be-
stellt wurden die Chorleiter Franz Brunner und Josef 
Brandl für den Männerchor, Sandra Dumm für Sing 
TONics, sowie Paula Müller und Lina Müller für den 
Kinderchor. 			                      (ph)
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Neue Bäckerei mit Café feierlich eingeweiht

Bereits Anfang März wurde an markanter Stelle im 
Abensberger Stadtteil Offenstetten eine neue Bäckerei 
mit Café eröffnet. Betreiber ist die als „Gäubodenbä-
cker“ bekannte Familie Hahn aus Geiselhöring. „Wir 
sind damals direkt in den Lockdown gekommen“, so 
Rudi Hahn, der mit seiner Ehefrau Martina und den 
Söhnen Benedikt und Maximilian erst jetzt, im No-
vember zur Einweihung laden konnte. Die Stimmung 
war dennoch gut, denn: „Unser Angebot wurde gut 
angenommen“, so der Firmenchef. Abensbergs 2. 
Bürgermeister Dr. Bernhard Resch, der die Glück-
wünsche und Präsente der Stadt Abensberg überbrach-
te, sagte: „Sie haben ein sehr schönes Café und einen 
weiteren Treffpunkt mit Strahlkraft über den Standort 
hinaus geschaffen.“ Er gratulierte der Unternehmerfa-
milie ebenso wie Stefan Neumeyer, der die Idee einer 
Bäckerei mit Café an die Hahns heran getragen hatte.
Der Neubau neben dem ehemaligen Natursteinpark 
Neumeyer umfasst eine Grundfläche von 300 Quadrat-
meter; er bietet 60 Sitzplätze innen und 60 im Außen-
bereich. Parkplätze gibt es vor der Türe. Verantwort-
lich für das Zustandekommen des Projekts ist Stefan 
Neumeyer, so Hahn, an den er sich in seiner Begrü-
ßungsrede wandte: „Ohne Ihre stete Hilfe wäre das al-
les nicht möglich gewesen. Das Ergebnis ist nun eines 
unserer schönsten Cafés.“ Stefan Neumeyer, Grund-
stücksinhaber, freute das sehr: „Auch ich freue mich 

sehr; die Planung 
war perfekt, die 
Handwerker ha-
ben perfekt ge-
arbeitet, und der 
Bäcker ist ebenso 
perfekt.“ Auch er 
dankte allen Be-
teiligten.
Bei der Segnung 
der Räumlichkei-
ten betonten so-
wohl der evange-
lische Pfarrer Dr. 
Michael Murr-
mann-Kahl, als 
auch der katho-
lische Geistliche 
Wolfgang Schil-
linger, wie wich-
tig solche Orte 

der Begegnung seien.
Die Brot- und Backwaren werden traditionell in der 
Bäckerei in Geiselhöring hergestellt und täglich aus-
geliefert – an insgesamt 64 Standorte. Vor Ort werden 
Brezen, Brötchen, Semmeln oder Croissants frisch 
gebacken. Neben einem umfangreichen Brot- und 
Backwarenangebot, auch Bio, gibt es Feingebäck, 
Plunder, Kuchen, Schnittchen, Snacks, Kaffee-Spe-
zialitäten aller Art, auch in eigener Röstung, Bio-Tee 
und ein großes Frühstücksangebot, wenn es die Rah-
menbedingungen erlauben.
 „Wir backen Natur“ ist das Motto, so Firmenchef 
Hahn. So wird in naher Zukunft für die Hahn Brot- 
und Backwaren Dinkel aus eigenem Anbau verwendet 
werden; in den Geschäften wird reichlich Holz ver-
baut, die Hahnsche Sauerteig-Kultur ist von 1896 und 
damit eine der ältesten in Bayern. Der Familie liegt 
viel an ihrem Beruf: „Wir wollen mit dafür sorgen, 
dass sich dieses Handwerk weiter in Bäckerhänden 
befindet.“ Nicht nur dafür gab es bei der Einwei-
hungsfeier reichlich Applaus. „Wir sind sehr stolz und 
wir, die Familie Hahn, freuen uns, unsere Freude am 
Brot mit den Abensbergern zu teilen.“
Die Öffnungszeiten derzeit: montags bis freitags von 
6 bis 19 Uhr. Samstags, sonntags und an Feiertagen 
von 6 bis 17 Uhr. Kontakt via Telefon: 09443/ 927 99 
04.					          (Ingo Knott)

v.l.n.r. Abensbergs 2. Bürgermeister Dr. Bernhard Resch, Maximilian, Martina, Rudi und Benedikt Hahn und Stefan Neu-
meyer.
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Josef Aigner · Beratungsstellenleiter
Am Schmiedweiher 30 
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 2846

www.jaigner.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!

Wir beraten Mitglieder begrenzt 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Ihre Bank 

vor Ort!

eeiillbbeecckkZZZZFF
 
       
  

        www.metallbau-zeilbeck.de

Perfektion in Metall

   Öxlau 9-11 93326 Abensberg   T. 09443/905510 

OFFENSTETTEN   
LANGQUAID   

SCHLAFSYSTEME 
MATRATZEN 
BETTGESTELLE 

schmidleitner-naturbetten.de

BETTWÄSCHE
ZIRBENPRODUKTE
ALLERGIKERBEDARF

Orathai
Thai Massage
Steinbruchstraße 9a

93326 Abensberg/Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 92 83 45

Am Sommerkeller 2
93326 Abensberg

Tel.: 09443/9928384
info@bestattung-zeitlos.de

Affeckingerstraße 30
93309 Kelheim

Tel.: 09441/6822388

Lust auf Garten
Wir planen, gestalten

        und bringen neue Ideen. 

Besuchen Sie unsere neue 

über 500 m² 

große Fenster – Türen – 

Bodenausstellung

mit Riesen-Auswahl.

93326 Abensberg · Rudolf - Diesel - Strasse 16
Ausstellung, Büro und Werkstatt: Tel.: 09443/5398 · Fax.: 09443/906350

www.lengger-montagen.de · info@lengger-montagen.de

Bauelemente · Innenausbau

Fenst
er

Türen Böde
n

Garag
entore

Ausba
u-

Garag
entoreTrock

enbau

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierung
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,
  Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz
Angebot, Aufmaß, Montage - alles aus einer Hand!

Malerbetrieb

Stefan Ruß
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten!

Werkstatt: Rudolf-Diesel-Straße 20

Lilienweg 5
93326 Abensberg

Telefon 01 71 / 4 46 57 50
Telefax 0 94 43 / 92 89 11

Abensberger Spargel
weiß und grün

täglich frisch ab Hof

Fam. Brandl
Hofmark 33

93326 Abensberg - Offenstetten
Tel: 09443 / 905434

Autohaus Hofmann GmbH
Ein Unternehmen der HWGruppe
Werkstrasse 3, 93326 Abensberg
09443 9153-0, abensberg@hwgruppe.de
www.hwgruppe.de

Andreas Brücklmeier
Allingerweg 22 I 93326 Offenstetten 
Mobil 0171/2336587 
info@haustechnik-bruecklmeier.de 

Ludwig Schleicher
Geprüfter Versicherungskaufmann IHK
Generalvertretung der Allianz

Vermittlung von:
Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentvermögen und Vermögensverwaltungsprodukten der 
Allianz Global Investors

Hofmark 68
93326 Abensberg
Telefon  0 94 43.63 86
Telefax  0 94 43.38 14
Mobil 01 71.2 30 90 83
ludwig.schleicher1@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/
agentur.schleicher

„Wenn die Zeit endet
beginnt die Ewigkeit...“

Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Fliesen-, Marmor- und Granitverkauf

Rudolf-Diesel-Straße 16 
93326 Abensberg 

Telefon 09443 700260 
Mobil 0171 8280287 
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Wir gratulieren
Sr. Adele Bäumler (80)

Veranstaltungskalender                                    

Januar 2022
05. Christbaumversteigerung des TSV       
05.- 08.  Althütte, GSG
06. Christbaumversteigerung des Klangwerks (früher MGV)
08. Christbaumversteigerung der Eigenheimervereinigung, 
 Sportheim
13. Bewegung im Sitzen, Spätlese
14.  Kennenlern-Abend der KLJB, 19 Uhr, Pfarrheim
20. Dia-Vortrag, Spätlese
23. Pfadfi nder Bezirksversammlung
27. Sitztanz
28. Generalversammlung der KLJB
29. Don Bosco Fest der Pfadfi nder
29.  Watt-Turnier des TSV

Februar 2022
10. Sitztanz
12. Ball der Vereine, Cabrizio (unter Vorbehalt)
11. Sitztanz   
24. Fasching der Spätlese, 14 Uhr, Pfarrheim
25. Fasching des Kinderchores im Pfarrheim

März 2022
02. Politischer Aschermittwoch der LWO
03. Sitztanz
04. Weltgebetstag
06. Kreuzweg, Frauenbund
11.-13.  Diözesanversammlung, Pfadfi nder
11.  Theaterfahrt nach Regensburg, Frauenbund
12.  Jahreshauptversammlung der Eigenheimervereinigung, 
 Sportheim
17. Sitztanz
18. Jahreshauptversammlung der Abteilung Tennis, Sportheim
20 Jahreshauptversammlung des Krieger-, Kameraden- und 
 Reservistenvereins
25. Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball, Sportheim

April 2022
01.       Generalversammlung des TSV
03.       Fastenessen/Misereor Aktion im Pfarrheim, Pfadfi nder
07.       Sitztanz
08.       Jugendkreuzweg, 19 Uhr, Pfarrkirche, Pfadfi nder
16.       Betstunde, Gruft, Pfadfi nder

Info zum Veranstaltungskalender
Am 2. Dezember wurde die Veranstaltungspla-
nung für das Jahr 2022 besprochen. Dazu trafen 
sich die Vertreter eines Großteils der Offenstet-
tener Vereine, Verbände und Gruppierungen im 
Siggi’s. Alle Teilnehmer waren sich einig, für das 
kommende Jahr zu planen, sonst werde das ganze 
gesellschaftliche Leben zum Erliegen kommen. 
Was dann tatsächlich umgesetzt werden wird, 
hängt natürlich von der zu diesem Zeitpunkt vor-
herrschenden Lage ab. Das Cabrini-Dorffest, das 
2021 hätte stattfi nden sollen, wird um den Tur-
nus einzuhalten erst 2023 wieder stattfi nden. Bei 
Neuansetzungen bitte nach den vorliegenden Ter-
minen richten!     (ph)   

Brief an das staatl. Bauamt
Sehr geehrter Herr Bayerstorfer,

„Was muss noch passieren?“

Seit im Grunde Jahrzehnten versuchen die Stadt 
Abensberg sowie die Offenstettener Stadträte 
eine Verbesserung der Gefahrenstelle an der Ab-
zweigung Staatsstraße 2144 nach Offenstetten 
auf Höhe der sog. Walburga zu erreichen - mit 
bislang überschaubaren Erfolg. Alles, was er-
reicht wurde, ist ein Verkehrszeichen „Achtung 
Linksabbieger“. Dass diese Ausschilderung nicht 
hinreichend ist, wurde nun bei einem erneuten 
Unfall am 16.09.2021, bei dem mehrere PKWs 
sowie ein Schulbus der Cabrini-Schule verunfall-
ten, deutlich. Gott sei Dank waren alle Beteiligten 
nur leicht verletzt.
Man fragt sich aber dennoch: „Was muss noch 
passieren, bis hier endlich nachhaltig reagiert 
wird: Abbiegespur, Tempolimit, Überholverbot,  
..., Maßnahmen sind viele denkbar, nur leider nie 
verfolgt oder gar umgesetzt.
Wir bitten und fordern, dass das Staatliche Bau-
amt als Träger der Baulast für Staatsstraßen hier 
entschieden tätig wird . . . .  B E V O R Schlim-
meres passiert.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Bernhard Resch


